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Kürzlich fiel in Mannheim der
Startschuss zur Einführung einer
einheitlichen regionalen elektro-
nischen Vergabelösung (E-Verga-
be): Ab Januar 2010 werden in der
Metropolregion Rhein-Neckar
(MRN) Verwaltungsabläufe bei
der Vergabe von öffentlichen Auf-
trägen deutlich vereinfacht.
„Die Komplexität des öffentlichen
Vergaberechts stellt Kommunen
vor enorme Herausforderungen
und schreckt viele Unternehmen
ab.
Deshalb arbeiten wir gemeinsam
an der länderübergreifenden Opti-
mierung der Vergabepraxis“, sagte
Stefan Dallinger, Verbandsdirek-
tor Verband Region Rhein-Neckar
(VRRN). Rund 100 Vertreter aus
den 65 am Projekt beteiligten
Kommunen waren ins Mannhei-
mer Stadthaus gekommen, um ge-
meinsam die nächsten Schritte
zur Einführung der neuen einheit-
lichen elektronischen Vergabelö-
sung für die MRN abzustimmen.
Basis für die neue E-Vergabeplatt-
form ist die Internet-Auftragsbör-
se der MRN (www.auftragsboer-
se.de).
Bereits seit 2005 können Unter-
nehmen und Handwerksbetriebe
dort gezielt nach aktuellen öffent-
lichen Ausschreibungen aus der
Region oder möglichen Kooperati-
onspartnern suchen. Die Verdin-
gungsunterlagen mussten bislang
in der Regel bei den zuständigen
Vergabestellen kostenpflichtig an-
gefordert, händisch ausgefüllt
und auf dem Postweg an die Ver-
gabestellen zurückgeschickt wer-

den. Zukünftig können die Aus-
schreibungsunterlagen kostenlos
online abgerufen, am Computer
bearbeitet und via Internet an die
ausschreibende Stelle übermittelt
werden. Auf diese Weise lassen
sich sowohl bei den Kommunen
als auch bei den bietenden Unter-
nehmen Kosten einsparen, posta-
lische Laufzeiten und Druckkos-
ten entfallen. Zudem unterstützt
eine Bietersoftware die Unterneh-
men in den einzelnen Stufen des
Vergabeverfahrens und hilft so,
Formfehler im Angebot zu vermei-
den.
„Durch die neue E-Vergabeplatt-
form wird der Ausschreibungspro-
zess über drei Länder hinweg ver-
einheitlicht und damit für Unter-
nehmen deutlich vereinfacht.
Hierdurch ergeben sich neue
Marktchancen insbesondere für
kleinere und mittlere Betriebe, die
aufwändige öffentliche Ausschrei-
bungen bislang häufig meiden“,
lobte Walter Tschischka, Präsi-
dent der Handwerkskammer

Mannheim Rhein-Neckar-Oden-
wald, die enge Zusammenarbeit
zwischen Wirtschaft und Verwal-
tung.
Das Konzept zur Erweiterung der
bestehenden Online-Plattform
„auftragsboerse.de“ um die elek-
tronische Abwicklung des Verga-
beverfahrens wird seit 2007 von
der MRN GmbH und dem VRRN
vorangetrieben. Im Rahmen einer
Interessenbekundung im vergan-
genen Jahr sagten 65 der insge-
samt 155 ausschreibenden Kom-
munen der MRN – damit ist weit
mehr als die Hälfte des regionalen
Vergabevolumens abgedeckt – ihre
Beteiligung an der regionsweiten
Lösung zu. Daraufhin erfolgte die
europaweite Ausschreibung des
Rahmenvertrages für die Einfüh-
rung einer einheitlichen elektroni-
schen Vergabelösung in der MRN.
Neben vielen Stadt- und Landkrei-
sen beteiligen sich vor allem auch
kleine Städte und Gemeinden aus
der MRN an der E-Vergabe-Platt-
form. (ps)

Hauenstein. Ein großer Bücher-
flohmarkt der Gemeinde- und
Pfarrbücherei findet am Sonntag,
18. Oktober von 10 bis 17 Uhr auf
dem Platz vor der Bücherei (Gar-
tenstr.) statt. Ein Kilo Buch gibt‘s
für einen Euro
Dank vieler großzügiger Buch-
spenden und jeder Menge aussor-
tierter Bestände der Bücherei wird

eine riesige Auswahl von ca. 4000
Büchern geboten.
Da ist für jeden das Richtige dabei!
Vorbeischauen lohnt sich.
Der Erlös wird direkt in der Büche-
rei in Form neuer Bücher, Spiele,
Hörbücher ankommen!
Hier stehen die neuen Medien
dann zum Ausleihen kostenlos be-
reit.

SÜW. In einem Kurzkurs mit der
Kinesiologin Martina Zschoch am
Montag, 26. Oktober, 19.30 bis
21.45 Uhr, in der Kreisverwaltung
in Landau werden kinesiologische
Übungen vermittelt, mit dem Ziel,
sich besser konzentrieren und sich
innerlich zentrieren zu können,
um dadurch die Leistungsfähig-
keit mühelos zu steigern.
Anmeldungen unter Telefon
06341/940-122.

Rund 100 Vertreter informierten sich im Mannheimer Stadthaus

über die neue regionale E-Vergabe-Plattform. Foto: MRN GmbH

Annweiler. Der Pfälzerwald-Ver-
ein lädt seine Mitglieder sowie
Gäste am Sonntag, 18. Oktober
2009 zu einer Wanderung bei Bad
Dürkheim ein. Treffpunkt ist um
8.45 Uhr am Bahnhof Annweiler,
Abfahrt mit dem Zug um 9.00 Uhr
nach Bad Dürkheim. Dort beginnt
die Wanderung um 10.30 Uhr zur
Burgruine Hardenburg. Reichlich
Zeit zur Besichtigung ist einge-
plant. Mittagsrast und Einkehr ist

gegen 13.30 Uhr im Naturfreun-
dehaus Eppental. Auf dem Rück-
weg wird die beeindruckende Klos-
terruine Limburg besucht.
Rückfahrt mit dem Zug ab Bahn-
hof Bad Dürkheim, Ankunft in
Annweiler um 19.00 Uhr.
Die Wanderstrec
ke beträgt etwa 12 Kilometer.
Rucksackverpflegung für eine kur-
ze Zwischenrast am Vormittag
wird empfohlen.

Bücherflohmarkt Hirn-Jogging
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